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Lebenswerte City Hamburg в Twitter: „Das #STOPPrinzip. Gefährliche 
Verkehrsarten ersetzen.^ds https://t.co/bU47n99hrY“ / Twitter

https://www.okjasg.ch/2020/05/11/rahmenschutzkonzept/

https://www.svlfg.de/akkutechnik

Überall, wo es um Arbeitsschutz geht

https://twitter.com/lebenswertecity/status/1462800159327371269?lang=bg
https://twitter.com/lebenswertecity/status/1462800159327371269?lang=bg


Quelle: Gefährdungsbeurteilung - Sichere Schule (sichere-schule.de)

Natürlich auch im Chemieunterricht

https://www.sichere-schule.de/physik/organisation-und-verantwortung/gefaehrdungsbeurteilung


Flussdiagramm: Gefährdungsbeurteilung 
für Tätigkeiten mit Gefahrstoffen 

(nach RISU 2019, S. 147)
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Empfehlung: Geführte GfBU in DEGINTU



Silberspiegel – eine Anleitung aus dem Netz
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https://www.chemie-experimente.com/experimenteliste/tollens-test-silberspiegel


DEGINTU gibt Auskunft: Ammoniak



DEGINTU gibt Auskunft: Natronlauge
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Silberspiegel nach dem STOP-Prinzip



Optimierte Versuchsanleitung in der Praxis bewährt

Forscha, München, 2019: 
1000 Flaschen in drei Tagen auf dem Stand der Bayerischen Chemieverbände



− Sehr sicher: Keine Silberazidbildung

− Neue Flaschen: Keine Lösungsmittel nötig 

− Flaschen mit Schraubverschluss: Auslaufsicher

− Haltbare Lösungen: Geringer Vorbereitungsaufwand

− Geringe Mengen pro Flasche nötig: Wenig Abfall fällt an

− Hohe Eigenaktivität mit Erfolgserlebnis: Schütteln für den Spiegel

− Massentauglich, Werbung für die Chemie: Etwas Herstellen, für Zuhause

Ein Versuch mit viel Know how

DEGINTU-Versuchsnummer 2375 oder 2523 oder Versilbern von Glasflaschen | Fachreferent Chemie (fachreferent-chemie.de)

https://www.fachreferent-chemie.de/versilbern-von-glasflaschen/
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Silberspiegel nach dem STOP-Prinzip klassisch 



Organisatorische Maßnahmen
− Schutzwirkung durch Versuchsdurchführung in kleineren Gruppen

Quelle: Gefährdungsbeurteilung - Sichere Schule (sichere-schule.de)

− Schutzwirkung durch zeitliche Begrenzung
Quelle: STOP-Prinzip: Was es bedeutet und wie es zu verstehen ist! (arbeits-und-brandschutz.de)

STOP – Sind prozessorientierte GfBU´s die Zukunft? 
Technische Maßnahmen
− Durchführung im Microscale-Maßstab

Technische und organisatorische Maßnahmen sollten Versuche, auch als Schülerversuch, 
möglich machen, die allein von den Stoffen her nicht erlaubt sind.
So noch nicht in Prozessschema von DEGINTU umgesetzt, dennoch gibt es schon Bsp. dafür:

https://www.sichere-schule.de/chemie/organisation-und-verantwortung/gefaehrdungsbeurteilung#cont-stop
https://www.arbeits-und-brandschutz.de/stop-prinzip/


Elektrolyse einer Kupfer(II)-chlorid-Lösung im 
Tropfenmaßstab DEGINTU 2482

dennoch:



Wo ankreuzen? Substitutionsprüfung in DEGINTU





Grundlage RISU (Stand 14.06.2019) 

. . . 



Alltag und Schule dürfen nicht auseinanderklaffen!

Der Reiniger wirkt, weil er Chlor frei setzt („Aktives Chlor“)

Nach einer GfBU dürfte ein Schüler/in den Reiniger nicht verwenden!

Kompetenzziel im Chemieunterricht:
Chlorgeruch muss bekannt sein, sonst kann

er nicht vor Gefahren warnen!
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bcschwab@web.de
www.fachreferent-chemie.de
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